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Zusammenfassung 

Erteilung einer Reiseerlaubnis ins Ausland für Alexander Reinhold von Rennenkampff, 1856 
 

Acta Eines Kaiserlichen Rigaschen Landgerichts in Sachen betreffend die Ertheilung eines 
Attestats zur Reise ins Ausland für den Herrn Landrath und Ritter Alexander Reinhold von 
Rennenkampff. 

Entam (?) den 16. März 1856 

 

 

No. 268. Actum Riga Landgericht den 26. März 1856. 

Gegenwärtig: Herr Landrichter von Freymann, Herr Assessor von Wolffeldt, Herr Assessor 
Baron Sch[...]. 

Mit gerichtlichem Zulaß eingetreten der Ritterschaftnotar Carl von Rennenkampff und gebe-
ten seinem Vater, dem Landrath, Staatsrath und Ritter Alexander Reinhold von Rennen-
kampff, ein Attestat darüber das seiner Reise ins Ausland, die derselbe gegenwärtig anzutre-
ten beabsichtigte, kein rechtliches Hinderniß abseite dieses Kaiserlichen Landgerichts im 
Wege stehe. – 

Verfügt: Solches, wie geschehen, dergestallt zu verschreiben und petito deferndo das gebe-
tene Attestat auszufertigen. Welches Verfügen dem Supplicanten sofort eröffnet wurde.- 

Freymann [?], Landrichter. [...], Assessor. Baron Sch[...]. Notair [...] 

 

 

No. 631. 

ad protocollum [...] 

Auf geschehenes Ansuchen wird von eines Kaiserlichen Rigaschen Landgerichts auf Grund 
seiner Acten desmittelst attestiret: daß gegen seine Excellenz den Herrn Landrath und Ritter 
Alexander Reinhold von Rennenkampff bei diesem Kaiserlichen Landgerichte keine Schuld-
forderungen zur Beitreibung ausstehen, ferner auch auf dieses Vermögen hierselbst kein 
Verbot oder Cronsrückstand ruht und daß endlich seine persönliche Anwesenheit hierselbst 
gegenwärtig in keinem Kriminal- oder Civilprocesse erforderlich ist.- 

Riga, den 27. März 1856.- Im Namen p. p.  

 


